
M E S S T E C H N I K   F Ü R   D I E   W A S S E R W I R T S C H A F T  

NIVUS GmbH  Im Täle 2  75031 Eppingen  Tel.: 07262 9191- 0  E-Mail: info@nivus.com

Kai Klepiszewski, Florian Wolljung

NIVUS GmbH, Eppingen

Feinpartikelanteil abfiltrierbarer Stoffe als stoffbezogene Zielgröße zur 

Berücksichtigung von Spurenstoffen bei Behandlung von Regenabflüssen

Einführung

· AFS neuer Referenzparameter (DWA, 2016) für Regenwasserbehandlung

· Viele Schadstoffe an Feinpartikel gebunden

Þ Partikel 0,45m bis 63m (AFS63) neuer Leitparameter

· Untersuchungen ergeben sehr hohe Schadstoffbeladungen in 

größeren Partikeln

Þ Ist nur AFS63 relevant?

Regenabfluss Trennsystem

· Baum und Dittmer (2017):

- gleichmäßige hohe PAK-Konzentrationen in Partikeln <63m-250m

Gewässersedimente

· Krein und Schorer (2000): 

- höchste Konzentrationen Benzo[g,h,i]-perylen in  AFS63

- keine Untersuchung von Partikeln >630m

· Bathi et al. (2012): 

- höchste Konzentrationen an Anthracen, Benzo[g,h,i]-perylen und weitere

  PAK in >710m. 

- hohe Konzentrationen in organischen Grobstoffen (z.B. Laub, Gras)

· Schorer (1997):

- hohe Konzentrationen in Kornfraktion 63m-200m

- nach Probenaufbereitung noch Partikel <63m mit Partikeln >63m

  verbunden oder mit organischem Material zu Partikeln >63m verklumpt

- bei PAK und PSB kein Zusammenhang zwischen Partikelbeladung und 

  -größe aber mit organischen Anteilen in Partikeln
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Partikelgebundene Schadstoffe in 

Regenabfluss und Sedimenten

Straßenabflüsse:

· Sansalone und Buchberger (1997) (s. Bild 1 und 2):

 - hohe Konzentrationen Blei und Cadmium in Partikeln 150m-250m

- höchste Cadmiumkonzentrationen in Partikeln 4750m-9500m 

- Hoher Anteil Schwermetallfrachten Partikel >63m

Folgerungen

· Hohe Schadstoffbelastungen Fein- und Mittelsande bis 630m in

   Oberflächenabflüssen. 

Þ Nur AFS63 relevant oder auch größere Kornfraktionen?

· Plausible Effizienzbewertung von Regenwasserbehandlungsanlagen nötig

· Wissenslücken:

- Beitrag organischer Partikel zum Spurenstofftransport

- Rolle partikelgebundener Spurenstoffe im Trockenwetterabfluss

· Standardisierung Probenahme, -aufbereitung, Analyse Partikelgrößen nötig

· Sinkgeschwindigkeitsverteilung als Alternative zu Größenklassen?
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Bild 1: Cd- und Pb-Konzentrationen Partikel in Straßenabflüssen (nach Sansalone u. Buchberger, 1997)

Bild 2: Beladung Kornfraktionen Straßenabflüsse mit Schwermetallen  (nach Sansalone u. Buchberger, 1997)

Bild 3: Anthracen- und Benzo[g,h,i]-perylen-Konzetrationen Partikel in Straßenabflüssen

     (nach Krein und Schorer, 2000)
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· Krein und Schorer (2000) (s. Bild 3): 

- höchste Konzentrationen prioritär gefährliches Anthracen 

  in Partikeln 63m-630m
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